
Rezensionen

Orden und Klöster 1m Zeitalter VO durch dıe Herausgabe der dreibändıgen
Reformation und katholischer alnzer Bıstumsgeschichte (ın Te1l-
Reform 00-—1 Bände Hrsg. banden, Würzburg 1997-2002) und VO

7wel Bänden der renommıerten ReiheVO Friedhelm Juergensmeıer und
Regina Elisabeth Schwerdtfeger, „Germanıa Benedictina“ (Band
ünster Aschendorff, o Die Männer- und Frauenklöster der
(Katholisches Leben und Kirchen- Benediktiner ın Rheinland-Ptalz und
reform 1im Zeitalter der Glaubens- Saarland, St Ottilıen 1999 b7zw. Band
spaltung; 65-—67), jeweils 2280 uro. Die benediktinischen Mönchs- un

Nonnenklöster 1n Hessen, St Ottilien
Reformatıon un Gegenreforma- für diese Aufgabe bestens.

wılıesen.tion/Katholische Reform gehören
den besonders iIntens1v ertorschten In der Einleitung (und verkürzt auch
Zeitabschnitten der Kırchengeschichte. 1mM Klappentext) ZUuU ersien Band
Dennoch stellt INan nıcht ohne Ver- heben die Herausgeber hervor, A4SS

Klöster un Orden nıcht HUT durch e1IN-wunderung fest, dass N ZW ar eın sechs-
bändıges Kompendium ber dıe zelne Personen, sondern auch 1ın>
„Katholischen Theologen der Reforma- In erheblichem Ma{fe sowohl
tionszeıt“ (hrsg. VO Erwiıin Iserloh aktıv als NC allem auch DaSSıV 1n das
bzw. Thomas Herger un: Heribert Geschehen VO Reformation, katholi-
Smolınsky, unster 4—-1 27004 scher Retform und Konftessionalisierung
/Katholisches Leben un Kıirchenre- iınvolviert 9 S 1es eıner
torm 1mM Zeritalter der Glaubens- weıtgehenden Veränderung der 1110O114-

spaltung; 44—48, 64]) o1bt un eın S1e- stischen Landschatten tührte.“ Als ab
benbändiges Kompendium ber „ Die 1507 „der Retormation zugewandte
Terrıtorıen des Reichs 1m Zeitalter der Fürsten, Reichsstände und Stidte“
Retormatıon un:! Konftessionalısıerung. grofßem Umfang Klöster aufhoben,
Land und Konftession 01650 klösterlichen Besıtz einzogen un: ıhn
(hrsg. V Anton Schindling un anderen 7wecken (etwa Hospitälern
Walter Ziegler, unster 9—1 oder Universıtäten) zuführten, kam 1n
996/97 (Katholisches Leben un: vielen „b1s dahın klösterlich reich
Kırchenreform 1mM Zeitalter der gefüllten Landstrichen des Reiches“ das
Glaubensspaltung; 49—55, 56/57)); aber monastische Leben Danz oder bıs auft
keine vergleichend angelegte moderne Restbestände Ar Erlıegen. In der
Zusammenfassung der Ordens- un zweıten Häilfte des Jahrhunderts kam
Klostergeschichte jener turbulenten es jedoch eiıner Gegenbewegung un
eit Dıiesem Mangel wollen Friedhelm Zr Neubelebung des Ordenslebens
Jürgensmeıer, emeritierter Kırchen- durch NCUC, kämpferische un M1SS10-
geschichtler der Uniiversıität (Osna- narısche Orden W1€ die Jesuiten un
brück, Begründer un weıterhın aktıver Kapuzıner, durch die be] den alten
Leıiter des Instıtuts tür alınzer Orden allmählich wachsende FEinsicht
Kırchengeschichte, un Regına Elisa- 1ın die Notwendigkeıt VO innerer

Retform un FErneuerung und auchbeth Schwerdtfeger, Studiendirektorin
1m Kırchendienst dem eNaANNLEN durch polıtischen Druck;, 1n Gang
aınzer Instıtut, MI1t eiınem re1- gebracht VO allem durch das Konzıil
bändigen Werk abhelten. Beide sınd VO Irıent.
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Rezensionen

In rel Bänden wırd rund A0 den Dominıiıkaner (Klaus-Bernward
Beispielen untersucht und dargestellt, Springer), Augustiner-Eremiten und
W1€e weıt dıe alten Orden und Klöster 1n -Fremitinnen (Michael Klaus Wernicke),

Klarıssen Susoden spätmittelalterlichen Klosterretorm- (Karl Frank),
und den durch Martın Luther - Karmeliten und Unbeschuhten Karme-
gestofßsenen Reformationsprozess einbe- lıten (Nıcole Priesching) einerseılts und
$W1€e S1C dıe trühneuzeıtliche die Ordensneugründungen des Igynatıus

Kirchenretorm reziplerten un W1€e sıch VO Loyola (Michael Müller) SOWI1e der
dıe Orden 1ın das kırchliche und Marıa-Ward-Schwestern (Congregatıo
relıg1öse Leben einfügten respective 6S esu andererseıts (Ursula Dırmeıier).
veränderten. Den Autoren der Beıträge [Dazu kommen reı Beıträge ber den
durchweg ausgewı1esenen Fachleuten benediktinischen Klosterverband der
wurde eine bestimmte truktur VOISCHC- Schottenklöster (Helmut Flachen-
ben, die wesentlichen Aspekte un: ecker), ber die Kartäuser (James
Grundlinıen der jeweılıgen Ordens- Hogg) un ber die Nıederländischen
yeschichte herauszustellen. Besondere Kreuzherren (Stetan Bringer).
Sorgfalt wurde auch auft die Erstellung Zum Zeitpunkt der Abfassung die-
des Kartenmateriı1als gelegt. Unter- CT Besprechung W al auch der drıtte,
suchungsgebiet 1St das Heılıge Römuische für 2007 termınıerte Band bereıts 1n
Reich 1in seinem deutschsprachigen Teıl, Angrıiff C  n Er wırd das
1ın Einzelfällen wiırd auch ber diesen Wırken der Antoniter (Adalbert
Rahmen hinausgegangen. Mischleweski), Augustinerchorherren

Im ErSFECTN Band bılden diejenıgen (Eranz Brendle) un -chorfrauen
Klöster und Ordensgemeinschaften (Annette VO Boetticher), Barnabıten
einen esonderen Schwerpunkt, dıe (Frank Sobiech), Coölestiner (Kar]l
DallZ oder 1ın wesentlichen Bereichen Borchardt), Dominıkanerinnen (Gisela

Muschiol), Franziıskaner-Konventualender „Regula Sanctı Benediceti“ oder
der Augustinusregel Orlentliert 39 e (Chrıistian Plath) 1ın -Observanten
Ulrich Faust behandelt die Benedik- (Walter Zuesider), Kapuzıner (Matthias
tıner, AnJa Ostrowiıtzkı die Benedik- Ilg), Prämonstratenser (Johannes
tiınerınnen, ermann Josef oth die Meıer) SOWI1e Wıilhelmiten (Friedhelm
/ısterzıienser, Mantred Eder die Ziıster- Jürgensmeıer) beleuchten. Wıe be] den
zıenserınnen, ar| Suso Frank die beıiıden anderen Bänden bürgen die

Namen der Bearbeiter für die QualitätServıten, Tore Nyberg die Bırgitten,
Dieter Wei{ß den Deutschen Orden der Beıträge.
und Walter Rödel den Johannıter- Schon HS  Jetzt lässt sıch daher SAgCI,

Aass dıe el Bände aut absehbare eıtorden. Ergänzend wıdmet sıch Annette
VO Boetticher den 1n dieser Tradıtion unverzichtbare Grundlagenwerke für
stehenden Chortrauen und den CVaANSC- die Ordens- un Klostergeschichte der
ıschen Damenstiften, während Hans- Frühen euzeıt darstellen werden.
Joachım Schmidt und Anne Conrad die Berthold Jäger
Neugründungen der Brüder NC

Geme1insamen Leben b7zw. der Ursu-
lınen beleuchten. Liturgische Gewänder und andere

Paramente 1m Dom Brandenburg.
Schwerpunkte des zweıten Bandes Im Auftrag des Domstifts Branden-

bılden die den Bettelorden zählen- burg herausgegeben VO Helmut
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